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Vereinsmitteilungen

Wechsel im Präsidium der Hilfskassenkommission

Nach etwas mehr als 25 Jahren tritt Karl Gisler aus
Schattdort vom Präsidium der Hiltskassenkommission
des Christlichen Lehrer- und Erziehervereins der
Schweiz (CLEVS) und des Vereins der katholischen
Lehrerinnen der Schweiz (VKLS) zurück Es gibt nicht
viele Menschen, die um das Wirken dieser Kommission

wissen Ein Wechsel im Präsidium konnte
deshalb unerwähnt bleiben Kaum |emand wurde dies
bemerken

Das stille Wirken unserer Hiltskasse spiegelt genau
das Wesen des zurücktretenden Präsidenten Ihm
ging es niemals um Macht oder Ansehen Ihm steht
das Wohlergehen der Menschen nahe, die einer Hilfe
bedürfen Karl C.isler hat deshalb an den jährlichen
Versammlungen der Kommissionsmitglleder jeweils
mit Nachdruck dazu ermahnt den Kommissionsauftrag

nicht nur in der Linderung materieller Not zu
sehen Mit berechtigtem Stolz darf er zur Kenntnis
nehmen, dass all seine Mitarbeiter den personlichen
Kontakt zu den Betreuten pflegen Gelduberweisung
gilt als Fremdwort der Hiltskasse Uberbringen heisst
die Losung Auf diese einfache und zeitaufwendige,
datur aber um so menschenfreundlichere Art legte der
scheidende Präsident grossen Wert Deshalb sprach
er - wie alle Kommissionsmitglieder - nie von
«Arbeits»-Stunden mit Lohnforderung Er gehört zu
den Menschen denen das Gluck anderer Lohn genug
ist Niemand kennt genau den Zeitautwand seiner
Tätigkeit Wer in den Bereich der Sozialarbeit Ein
blick hat, weiss um das Mass an Autwand, welches
mit dem Konzept der gelebten Humanität verborgen
ist Der eher nüchterne Umstand dass Karl Gisler als
Präsident zurücktritt, verdient es, zum Anlass dankbarer

Anerkennung zu werden

Lieber Karl, w ir werden Deinen Rucktritt anlasshch der
nächsten Generalversammlung unseres Vereins eigens
würdigen Als Präsident des CLEVS dart ich Dir auch
im Namen meiner Kollegin Marlina Blum Präsidentin
des VKLS, fur Deinen Einsatz und Dein vorbildliches
Wirken wahrend der vergangenen 25 Jahre herzlich
danken Die zustandigen Vorstande der beiden
Organisationen verstehen Dein Gesuch um Entlastung und
treuen sich, weiterhin aut Deine geschätzte Mitarbeit
als Kommissionsmitglied zahlen zu dürfen Das muss
einmal in aller Öffentlichkeit gesagt werden

Aut den 1 Juli 1991 hat Frau Marietta Schobi von St

Gallen das Amt der Präsidentin der Hiltskassenkommission

angetreten Seit einigen Jahren wirkt sie als
Kommissionsmitghed und ist deshalb mit einigen
Autgaben der Hiltskasse schon laestens vertraut Wir
haben sie bis heute als engagierte und entschlossene
Frau schätzen gelernt Ihr wird es vorbehalten sein,
die Hiltskasse in einer sich stark wandelnden Zeit zu
fuhren Die Sozialhilte-Einrichtungen des Staates
haben das Bild des Hilfebedürftigen stark verändert
Dementsprechend wird die Hiltskasse sich mit der
Frage nach ihrem eigenen Beitrag zur Linderung von
Not befassen müssen Frau Schobi ist mit dem Pro¬

blem bestens bekannt, wirkt sie doch im stadtischen
Schulrat von St Gallen und als Mitglied des
Bildungsausschusses der katholischen Administration St Gallen

Zudem ist sie Co-Leiterin der Sektion St Gallen
des VKLS

Liebe Marietta, die beiden Vorstande VKLS und
CLEVS haben Dich einstimmig zur Nachfolgerin von
Karl Gisler gewählt Im Namen beider Vorstande und
besonders von Marlina Blum und mir als deren
Präsidenten gratulieren wir Dir zur Wahl und wünschen
Dir von Herzen viel Freude und Erfüllung in der Sorge
um die Hilfebedürftigen

Constantin Gyr-Limacher

Besuchen Sie das einzigartige
Spezialgeschaft mit der Musikabteilung
im Untergeschoss fur

Schul- + Hausmusik
Sie finden bei uns eine grosse Auswahl

Blockflöten, Orff-Instrumente,
Kantelen und Streichpsalter unter
anderem sowie einschlägige musik-
padagogische Literatur und grosses
Notensortiment.

R. u. W. Jenni
Schweizerhof-Passage
3011 Bern
Telefon 031 22 11 96

T 145 Jahre Tradition
im Schweizer Klavierbau

Wir bauen fur jeden Pianisten,
ob klassisch oder modern, nach
seinem Geschmack und seinen
Wünschen ein auf ihn zuge
schnitlenes Spitzeninslrument

Fragen Sie den Fachmann
Tel 071/421742

PIANOFABRIK
(Säbel) SÄBEL AG

Rorschach/Schweiz
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Schulgemeinde
8884 Oberterzen SG

Auf Beginn des Schuljahres 1991/92
(12. August 1991) suchen wir

eine Lehrerin oder
einen Lehrer
fur die 1. Klasse In unserer Primarschule werden

die Erst- und Zweitklassler von Unterterzen,

Quarten und Oberterzen im Einklassensystem

unterrichtet. Das schmucke Dörfchen
Oberterzen liegt im St.Galler Oberland, oberhalb

des herrlichen Walensees. Hier befindet
sich auch die Mittelstation der Luftseilbahn
Lutag, welche in das einmalig schöne Ski-
und Wandergebiet der Flumserberge hinauffuhrt.

Interessenten richten ihre Bewerbung mit den
üblichen Unterlagen bitte an den Schulrats-
präsidenten Rolf Ruesch, Duz, 8884
Oberterzen (Telefon 085-4 18 17), welcher auch

gerne bereit ist, nähere Auskunft über die freie
Stelle zu erteilen.

Da sich die bisherige Stelleninhaberin weiterbildet,

suchen wir per 21. Oktober 1991 eine
Nachfolgerin oder einen Nachfolger fur eine

3. Klasse

Falls Sie Lust haben, in einem jungen,
dynamischen Team mitzuarbeiten und ein gut
ausgebautes Schulhaus schätzen, erwartet
unsere Schulprasidentin, Frau Alma Leuenber-
ger, Chamau, 6331 Huhnenberg, gerne Ihre
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen.

Für weitere Auskünfte steht der Rektor gerne
zur Verfugung: 042-36 55 86 (S) / 36 11 82 (P)

Camps de ski
pour groupes ou ecoles

Semaines encore ä disposition
Hiver 1991-1992 de 50 a 100 lits

1.-5 1. Les Collons/Siviez
6-111 Les Collons/Chandolin/Zinal
3-8 2 Evolene
23.-28.3. Siviez/Chandolin
30 3.-4.4 Chandolin/Zinal/Vercorin
12.-16 4. Vercorin
20.-25.4. Les Collons/Zinal/Vercorin

Renseignements
Service des sports - 67, Ecluse,
2004 Neuchätel, Tel. 038-22 39 35/36

Baselland
Personalamt des Kantons Basel-Landschaft

Fur die Schweizerschule in Santiago
de Chile suchen wir auf Schulbeginn
am 1 Marz 1992

1 Primarlehrer/in
(Unterstufe)

1 Gymnasiallehrer/in

fur Deutsch und Englisch

Anforderungen:
- 3 Jahre Berufserfahrung
- Schweizer Burger/in
- Einsatz und Teambereitschaft
- Spanischkenntnisse sind von Vorteil

Wir bieten:
- Vertragsdauer 3 Jahre
- Besoldung gemäss Gehaltsliste der

Schule, die sich auf schweizerische
Ansätze abstutzt

- Bezahlte Hin- und Ruckreise und
Umzugskosten

- Unfallversicherung, Pensionskasse

Anmeldefrist: 20 Oktober 1991
Die Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen sind einzureichen an
Schulinspektorat des Kantons Baselland,

Postfach 616, 4410 Liestal
^Weitere Auskünfte erteilt riP'^hh^

das Kantonale Schulin- i u.
spektorat (Herr Hof- A
meier) über Telefon
061/925 50 99
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